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01	 | Unsere Einkaufsbedingungen gelten nur gegenüber unseren Lieferanten, die Unternehmer 
im Sinne des § 14 BGB sind, unabhängig von dem Gegenstand der Lieferung bzw. der Leistung des 
Lieferanten. Sie gelten auch für alle künftigen Geschäfte mit dem Lieferanten.

02	 | Unsere Einkaufsbedingungen gelten ausschließlich. Entgegenstehende oder von unseren 
Einkaufsbedingungen abweichende Bedingungen des Lieferanten erkennen wir nicht an, auch 
dann nicht, wenn wir in Kenntnis entgegenstehender oder von unseren Einkaufsbedingungen 
abweichender Bedingungen des Lieferanten den Vertrag vorbehaltlos durchführen.

03	 | Alle Vereinbarungen, die zwischen uns und dem Lieferanten zwecks Ausführung dieses 
Vertrages getroffen werden, sind in diesem Vertrag oder in einem Änderungsvertrag in Textform 
niederzulegen.

04	 | Soweit sich aus diesen Vertragsbedingungen nichts anderes ergibt, gelten die Begriffe und 
Definitionen der INCOTERMS in der jeweils aktuellen Fassung.

01	 | Vereinbarte Liefertermine und –fristen sind verbindlich. Maßgebend für die Einhaltung 
der Lieferzeit ist der Eingang der Ware bei der von uns angegebenen Empfangs- bzw. Verwen-
dungsstelle.

02	 | Der Lieferant ist verpflichtet, uns unverzüglich in Textform in Kenntnis zu setzen, wenn 
Umstände eintreten oder ihm erkennbar werden, aus denen sich ergibt, dass die bedungene 
Lieferzeit nicht eingehalten werden kann.

03	 | Nennt der Lieferant „nachträglich“ einen von der Vereinbarung abweichenden Termin oder 
liefert er nicht zu dem vereinbarten Termin, sind wir berechtigt, nach Ablauf einer angemessenen 
Nachfrist vom Vertrag zurückzutreten. 

04	 | Im Falle des vom Lieferant zu vertretenden Lieferverzuges sind wir berechtigt, pauschalierten 
Verzugsschaden in Höhe von 1% des Netto-Auftragswertes pro vollendeter Woche zu verlangen, 
jedoch nicht mehr als 5 % des Auftragswertes insgesamt. Die Geltendmachung eines 
weitergehenden Verzugsschadens auf Grundlage der gesetzlichen Ansprüche bleibt unberührt. 
Dem Lieferanten steht das Recht zu, uns nachzuweisen, dass infolge des Verzuges kein oder ein 
niedrigerer Schaden entstanden ist.

05	 | Die Annahme der verspäteten Lieferung oder Leistung durch uns enthält keinen Verzicht auf 
Schadensersatzansprüche.

01	 | Die Lieferung hat, sofern nichts anderes in Textformvereinbart ist, frei Haus zu erfolgen, 
so dass bis zur Lieferung der Ware an der von uns angegebenen Empfangsadresse die Gefahr 
jeder Verschlechterung einschließlich des zufälligen Untergangs beim Lieferanten verbleibt. Der 
Versand erfolgt auf Gefahr des Lieferanten.

02	 | Teillieferungen bedürfen unserer Zustimmung. Mehr- oder Minderlieferungen sind nur im 
handelsüblichen Rahmen gestattet.

03	 | Der Lieferant ist verpflichtet, auf allen Versandpapieren und Lieferscheinen exakt unsere 
Bestellnummer anzugeben. Unterlässt er dies, so sind Verzögerungen in der Bearbeitung un-
vermeidbar, für die wir nicht einzustehen haben.

04	 | Der Lieferant haftet für die Eignung der Verpackung (Kartonagen, Emballagen etc.]. Sollte 
zwischen Rechnungs- und Eingangsgewicht eine Abweichung festgestellt werden, gilt das auf 
unseren geeichten oder öffentlichen Waagen ermittelte Gewicht als bindend.

01	 | Der Lieferant ist verpflichtet, unsere Bestellung innerhalb einer Frist von zwölf Werktagen 
nach dem Bestelldatum anzunehmen, anderenfalls sind wir nicht mehr an unsere Bestellung 
gebunden.

02	 | Die Erstellung von Angeboten ist für uns kostenlos und unverbindlich. Dasselbe gilt, soweit 
nicht anders vereinbar, für Besuche, Ausarbeitungen von Angeboten, Projekte, Überlassung von 
Angeboten oder sonstigen Tätigkeiten des Lieferanten zur Geschäftsanbahnung. 

03	 | Unsere Bestellungen sind nur in Textform rechtsverbindlich. Mündlich oder telefonisch erteilte 
Bestellungen bedürfen zu ihrer Rechtsgültigkeit der nachträglichen Bestätigung in Textform. Das 
gleiche gilt für mündliche Nebenabreden und Änderungen des Vertrages. Auftragsbestätigungen, 
Lieferscheine, Rechnungen und sonstige auftragsbezogene Korrespondenz ist immer mit 
unserer Auftrags- bzw. Projektnummer zu bezeichnen.

04	 | An von uns überlassenen Abbildungen, Zeichnungen, Berechnungen und sonstigen Unterlagen 
behalten wir uns Eigentums- und Urheberrechte vor. Diese gehen nicht auf den Lieferanten über. 
Sie dürfen Dritten ohne unsere ausdrückliche Zustimmung in Textform nicht zugänglich gemacht 
werden. Sie sind ausschließlich für die Fertigung aufgrund unserer Bestellung zu verwenden und 
nach Abwicklung der Bestellung an uns unaufgefordert zurückzugeben. Dritten gegenüber sind 
sie geheim zu halten.

01	 | Der in der Bestellung ausgewiesene Preis ist als Festpreis verbindlich. Mangels abweichender 
Vereinbarung in Textform schließt der Preis Lieferung „frei Haus“, einschließlich Verpackung, 
Fracht und Transport bis zu der von uns angegebenen Versandanschrift bzw. Verwendungsstelle 
ein.

02	 | Zur Rückgabe der Verpackung sind wir berechtigt, jedoch nicht verpflichtet. Die 
Rücknahmepflichten des Lieferanten richten sich nach dem Verpackungsgesetz vom 05.07.2017 
mit der Maßgabe, dass die Rücknahme, soweit nicht anders vereinbart, stets an unserem Sitz 
erfolgt. Die Kosten für den Rücktransport und die Entsorgung der Verpackung trägt in jedem Fall 
der Lieferant.

03	 | Kosten einer Versicherung der Ware werden von uns nur übernommen, falls die Versiche-
rung von uns ausdrücklich zugesagt worden ist. Anderenfalls ist die Ware, soweit nicht anders 
vereinbart, bis zur Ankunft an der von uns angegebenen Versandanschrift bzw. Verwendungsstelle 
vom Lieferanten gegen Diebstahl, Transportschäden und Zerstörung zu versichern.

04	 | Rechnungen können wir nur bearbeiten, wenn diese - entsprechend den Vorgaben in un-
serer Bestellung - die dort ausgewiesene Bestellnummer angeben. Der Lieferant ist daher 
verpflichtet, auf allen Rechnungen die in unserer Bestellung ausgewiesene Bestellnummer 
den dortigen Vorgaben entsprechend anzugeben. Für alle wegen Nichteinhaltung dieser Ver-
pflichtung entstehenden Folgen ist der Lieferant verantwortlich.

05	 | Zahlung erfolgt - falls nicht anders vereinbart ist - 14 Tage nach Rechnungserhalt und 
Lieferung mit 2% Skonto oder nach 30 Tagen rein netto nach unserer Wahl. Skonto- und 
Zahlungsfristen beginnen frühestens ab Eingang der mangelfreien Lieferung zulaufen, jedoch 
nicht vor Eingang der ordnungsgemäßen und prüffähigen Rechnung.

06	 | Unsere Zahlungen sind rechtzeitig, wenn sie am Fälligkeitstag ausgeführt bzw. bei der 
Bank oder dem Zahlungsdienstleister in Auftrag gegeben werden. Fälligkeitszinsen können 
nicht gefordert werden. Der Verzugszinssatz beträgt 5 %-Punkte über dem Basiszinssatz. Auf 
jeden Fall sind wir berechtigt, einen geringeren Verzugsschaden als vom Lieferanten gefordert 
nachzuweisen. 

01	 Der Lieferant hat ein nach Art und Umfang geeignetes, dem neuesten Stand der Technik 
entsprechendes, dokumentiertes Qualitätssicherungs- und Umweltmanagement-System 
einzurichten und aufrechtzuerhalten. Er hat Aufzeichnungen, insbesondere über seine 
Qualitätsprüfungen zu erstellen und uns diese auf Verlangen zur Verfügung zu stellen. Der 
Lieferant willigt hiermit in Qualitäts-/ Umweltaudits zur Beurteilung der Wirksamkeit seines 
Qualitätssicherungs- und Umweltmanagementsystems durch uns oder einer von uns 

ALLGEMEINE EINKAUFSBEDINGUNGEN 
DER SÜLZLE GRUPPE*

01 | GELTUNGSBEREICH

05 | LIEFERZEIT

06 | AUSFÜHRUNG DER LIEFERUNG | GEFAHRÜBERGANG | DOKUMENTE

02 | VERTRAGSSCHLUSS | VERTRAGSUNTERLAGEN UND GEHEIMHALTUNG 

03 | PREISE | ZAHLUNGSBEDINGUNGEN 

04 | QUALITÄT | UMWELT

01	 | Ist für den Liefergegenstand eine Abnahme oder eine behördliche Abnahme vorgesehen, so 
trägt der Lieferant die Abnahmekosten.

02	 | Der Abnahmetermin ist, wenn er nicht bereits in der Bestellung festgelegt ist, spätestens 
zwei Wochen vorher verbindlich vom Lieferanten anzugeben.

01	 | Auf unser Verlangen stellt uns der Lieferant eine Lieferantenerklärung über den 
präferenziellen Ursprung der Ware zur Verfügung.

02	 | Für den Fall, dass der Lieferant Erklärungen über die präferenzielle oder nicht-präferen-
zielle Ursprungseigenschaft der verkauften Ware abgibt, gilt folgendes: 
 
a) Der Lieferant verpflichtet sich, die Überprüfung von Ursprungsnachweisen durch die 
Zollverwaltung zu ermöglichen und sowohl die dazu notwendigen Auskünfte zu erteilen als auch 
eventuell erforderliche Bestätigungen beizubringen. 
 
b) Der Lieferant ist verpflichtet, den Schaden zu ersetzen, der dadurch entsteht, dass der 
erklärte Ursprung infolge fehlerhafter Bescheinigung oder fehlender Nachprüfungsmöglichkeit 
von der zuständigen Behörde nicht anerkannt wird, es sei denn er hat diese Folgen nicht zu 
vertreten.

07 | ABNAHMEN

08 | URSPRUNGSERKLÄRUNGEN UND -NACHWEISE

beauftragten Person ein. Desgleichen erklärt sich der Lieferant bereit, mit uns eine 
Qualitätssicherungsvereinbarung abzuschließen, die bezüglich des Qualitätsstandards über diese 
Allgemeinen Einkaufsbedingungen hinausgeht.  

09 | GEWÄHRLEISTUNG | MÄNGELUNTERSUCHUNG

01	 | Wir übernehmen die Obliegenheit, die Ware innerhalb angemessener Frist auf etwaige 
Qualitäts- oder Quantitätsabweichungen visuell zu prüfen. Die Rüge ist rechtzeitig, sofern sie 
innerhalb einer Frist von 8 Arbeitstagen nach vollständigem Erhalt der Waren beim Lieferanten 
eingeht. Für trotz sorgfältiger Prüfung nicht sofort visuell erkennbare oder erst beim Gebrauch 
der gelieferten Ware erkenn- oder feststellbare Mängel an Waren, Arbeiten und Lieferungen ist 
die Rüge rechtzeitig erfolgt, wenn sie innerhalb 8 Arbeitstagen nach Entdeckung des Mangels 
beim Lieferanten eingeht. Sofern wir die Ware im normalen Geschäftsverkehr umsenden oder 
weiterleiten und dies dem Lieferanten rechtzeitig anzeigen, verlängert sich die Untersuchungs- 
und Rügeobliegenheit um 3 Arbeitstage.
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10 | PRODUKTHAFTUNG | FREISTELLUNG | HAFTPFLICHTVERSICHERUNGSSCHUTZ

11 | SCHUTZRECHTE

12 | EIGENTUMSVORBEHALT | BEISTELLUNG | WERKZEUGE | GEHEIMHALTUNG

13 | AUFRECHNUNGS- UND ZURÜCKBEHALTUNGSRECHT

14 | GERICHTSSTAND | ERFÜLLUNGSORT | ANWENDBARES RECHT

01	 | Soweit der Lieferant für einen Produktschaden verantwortlich ist, ist er verpflichtet, uns 
insoweit von Schadensersatzansprüchen Dritter auf erstes Anfordern freizustellen, als die 
Ursache in seinem Herrschafts- und Organisationsbereich gesetzt ist und er im Außenverhältnis 
selbst haftet.

02	 | Soweit wegen eines solchen Produktschadens Rückrufmaßnahmen geboten sind, ist der 
Lieferant in denselben Grenzen auch zur Erstattung der dafür erforderlichen Aufwendungen 
verpflichtet. Über Inhalt und Umfang der durchzuführenden Rückrufmaßnahmen werden wir den 
Lieferanten, soweit möglich und zumutbar, unterrichten und ihm Gelegenheit zur Stellungnahme 
geben.

03	 | Andere Ansprüche unsererseits bleiben unberührt.

04	 | Der Lieferant verpflichtet sich, eine Produkthaftpflichtversicherung mit einer Deckungs-
summe von mindestens Euro 2,5 Mio. pro Personenschaden / Sachschaden - pauschal - zu 
unterhalten. Stehen uns weitergehende Schadensersatzansprüche zu, so bleiben diese 
unberührt.

02	 | Der Lieferant haftet für Sachmängel im Rahmen der folgenden Ziffern 3 und 4 
verschuldensun¬abhängig.

03	 | Weist die Ware im Zeitpunkt des Gefahrübergangs einen Sachmangel auf, so können wir 
Nacher¬füllung oder Minderung verlangen. Die Nacherfüllung erfolgt nach unserer Wahl durch 
Mangelbeseiti¬gung oder Ersatzlieferung. Die Kosten hierfür trägt der Lieferant.

04	 | Hat der Lieferant einen erfolglosen Nacherfüllungsversuch unternommen, die Nacherfüllung 
un¬berechtigt verweigert oder eine angemessene Nachfrist verstreichen lassen, so können wir 
den Mangel selbst beseitigen oder beseitigen lassen und Ersatz der erforderlichen Aufwendungen 
verlangen.

05	 | Bei Einkauf oder Rückkauf von gebrauchter Ware, muss das Material gesäubert, unbeschädigt 
und technisch einwandfrei sein und darf keine statisch relevanten Einschnitte in Flansch, Steg 
oder Rücken sowie keine Anschweißungen aufweisen. Zudem muss das Material beidseitig 
einen rechtwinkligen Schnitt (90°) aufweisen und darf keine zusätzlichen Löcher enthalten. 
Soweit das Material diese Anforderungen nicht erfüllt, insbesondere Erd- oder Betonreste oder 
sonstige Verschmutzungen aufweist, ist uns der Lieferant zum Ersatz der Reinigungs- und 
Entsorgungskosten gem. unserem gültigen Aufbereitungskatalog sowie etwaiger Labor- und 
Prüfungskosten verpflichtet.

06	 | Das gesetzliche Rücktrittsrecht, das Recht auf Schadensersatz, insbesondere auch 
Schadenser¬satz statt der Leistung und das Rückgriffsrecht gem. §§ 445, 478 BGB bleiben 
vorbehalten.

07	 | Für Rechtsmängel haftet der Lieferant verschuldensunabhängig.

08	 | Die Verjährungsfrist für Sachmängelansprüche beträgt bei Sachen, die entsprechend ihrer 
üblichen Verwendungsweise für ein Bauwerk verwendet worden ist und dessen Mangelhaftigkeit 
verursacht haben, 5 Jahre, im Übrigen 2 Jahre, gerechnet ab Ablieferung der Sache.

01	 | Der Lieferant steht dafür ein, dass durch seine Lieferung und ihre für ihn voraussehbare 
Verwertung durch uns keine Patente oder sonstigen Schutzrechte Dritter verletzt werden.

02	 | Werden wir von dritter Seite wegen einer solchen Schutzrechtsverletzung in Anspruch ge-
nommen, so stellt uns der Lieferant auf erstes Anfordern in Textform von diesen Ansprüchen frei 
und erstattet uns alle aus der Inanspruchnahme entstehenden notwendigen Aufwendungen.

03	 | Die vorstehenden Bestimmungen gelten nicht, soweit der Lieferant die gelieferte Ware nach 
von uns gestalteten Unterlagen, Mustern, Modellen oder ähnlichen Vorgaben hergestellt hat und 
nicht weiß und wissen muss, dass dadurch Schutzrechte verletzt werden.

01	 | Die gelieferte Ware geht spätestens mit ihrer Bezahlung in unser Eigentum über. 
Weitergehende Eigentumsvorbehalte des Lieferanten, insbesondere auch der erweiterte oder 
verlängerte Eigentumsvorbehalt in allen seinen Formen, sind ausgeschlossen. Auf Grund des 
Eigentumsvorbehalts kann der Lieferant die Ware nur herausverlangen, wenn er zuvor vom 
Vertrag zurückgetreten ist.

02	 | Sofern wir Teile beim Lieferanten beistellen, behalten wir uns daran das Eigentum vor. 
Verarbeitung oder Umbildung durch den Lieferanten werden für uns vorgenommen. Wird unsere 
Vorbehaltsware mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen verarbeitet, so erwerben wir 
das Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis des Wertes unserer Sache zu den anderen 
verarbeiteten Gegenständen zur Zeit der Verarbeitung.

03	 | Wird die von uns beigestellte Sache mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen 
untrennbar vermischt, so erwerben wir das Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis 
des Wertes der Vorbehaltssache zu den anderen vermischten Gegenständen zum Zeitpunkt 
der Vermischung. Erfolgt die Vermischung in der Weise, dass die Sache des Lieferanten als 
Hauptsache anzusehen ist, so gilt als vereinbart, dass der Lieferant uns anteilmäßig Miteigentum 
überträgt. Der Lieferant verwahrt das Alleineigentum oder das Miteigentum für uns.

04	 | An Werkzeugen behalten wir uns das Eigentum vor. Der Lieferant ist verpflichtet, die 
Werkzeuge ausschließlich für die Herstellung der von uns bestellten Ware einzusetzen. 

01	 | Aufgrund der gegenseitig erteilten Ermächtigungen der folgenden Konzernunternehmen  
- Sülzle Holding GmbH & Co. KG, Rosenfeld 
- Sülzle Stahlpartner GmbH, Rosenfeld 
- Sülzle Nutzeisen GmbH, Sulz a.N. 
- SATec GmbH, Dessau-Rosslau 
- Sülzle Hagmeyer GmbH, Geislingen an der Steige 
- Sülzle Stahl Ehrenfriedersdorf GmbH, Ehrenfriedersdorf 
 
sind wir berechtigt, gegen sämtliche Forderungen, die dem Lieferanten, gleich aus welchem 
Rechtsgrund, gegen uns oder eines dieser Unternehmen zustehen, aufzurechnen bzw. 
Zurückbehaltungsrechte zu erklären. 

02	 | Der Lieferant darf seinerseits nur mit unbestrittenen und rechtskräftig festgestellten 
Ansprüchen uns gegenüber die Aufrechnung erklären. Dasselbe gilt, soweit die Ansprüche des 
Lieferanten auf demselben Vertragsverhältnis mit uns beruhen und/oder sie den Lieferant nach § 
320 BGB zur Verweigerung seiner Leistung berechtigen würden.

01	 | Sofern der Lieferant Vollkaufmann ist, ist Gerichtsstand der Sitz des Unternehmens aus der 
Sülzle Gruppe*, dass Ansprüche gegen den Lieferanten erhebt oder Ansprüchen des Lieferanten 
ausgesetzt ist. Die Unternehmen der Sülzle Gruppe* sind jedoch berechtigt, den Lieferanten auch 
an seinem Geschäfts- /Niederlassungssitz zu verklagen.

02	 | Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, ist Erfüllungsort für die 
vertraglich vereinbarten Liefer- und Zahlungsverpflichtungen der Sitz des Unternehmens aus der 
Sülzle Gruppe*, das im konkreten Fall mit dem Lieferanten vertraglich verbunden ist. 

03	 | Für alle Rechtsbeziehungen zwischen uns und dem Lieferanten findet in Ergänzung 
dieser Bedingungen das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-
Übereinkommens vom 11. April 1980 über Verträge über den internationalen Warenkauf (CISG) 
Anwendung. 

Der Lieferant ist verpflichtet, die uns gehörenden Werkzeuge zum Neuwert auf eigene 
Kosten gegen Feuer-, Wasser- und Diebstahlschäden zu versichern. Er ist verpflichtet, etwa 
erforderliche Wartungs- und Inspektionsarbeiten auf eigene Kosten rechtzeitig durchzuführen. 
Etwaige Störfälle hat er uns sofort anzuzeigen. Unterlässt er dies schuldhaft, so bleiben 
Schadensersatzansprüche unberührt. Auf Verlangen hat der Lieferant uns das Bestehen der 
vorgenannten Versicherungen nachzuweisen.

05 | Der Lieferant ist verpflichtet, alle erhaltenen Abbildungen, Zeichnungen, Berechnungen und 
sonstige Unterlagen und Informationen strikt geheim zu halten. Sämtliche von uns überlassenen 
Abbildungen, Zeichnungen, Berechnungen und sonstige Unterlagen bleiben in unserem Eigentum. 
Gleichzeitig behalten wir uns die Urheberrechte hieran ausdrücklich vor. Dritten dürfen sie nur 
mit unserer ausdrücklichen Zustimmung offengelegt werden. Die Geheimhaltungsverpflichtung 
gilt auch nach Abwicklung dieses Vertrages und besteht fort. Sie erlischt, wenn und soweit 
das in den überlassenen Abbildungen, Zeichnungen, Berechnungen und sonstigen Unterlagen 
enthaltene Fertigungswissen allgemein bekannt geworden ist.

* Diese Allgemeinen Einkaufsbedingungen gelten für folgende  
Gesellschaften der Sülzle Gruppe: 

Sülzle Holding GmbH & Co. KG (AG Stuttgart HRA 725719) 
Sülzle Stahlpartner GmbH (AG Stuttgart HRB 410811) 

Sülzle Nutzeisen GmbH (AG Stuttgart HRB 727352) 
Sülzle Hagmeyer GmbH (AG Ulm HRB 736454) 

Sülzle Stahl Ehrenfriedersdorf GmbH (AG Chemnitz HRB 31585) 


